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Kommunen als Träger von Aufgaben

• zweistufiger Staatsaufbau bei dreistufiger 
Verwaltungsgliederung
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Rolle der Kommunen

Grundgesetz
• Zweistufiger Staatsaufbau: Bund und Länder
• Dreistufiger Verwaltungsaufbau: Bund, Länder und Gemeinden
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Quelle: Eigene Darstellung, Daten: Statisches Bundesamt

Unmittelbare Ausgaben nach Trägern 2012 in Mio. Euro
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Kommunale Aufgaben
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Quelle: Lenk/Hesse/Lück (2013): Synoptischer Vergleich der KFA-Systeme der Länder, S. 7.
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Ausgabenstruktur Kommunen Sachsen 2012
nach Ausgabearten
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Quelle: Lenk/Hesse/Lück (2013): Gemeindefinanzbericht Sachsen 2012/2013.
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Einnahmestruktur Kommunen Sachsen 2012
nach Einnahmearten
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Quelle: Lenk/Hesse/Lück (2013): Gemeindefinanzbericht Sachsen 2012/2013.
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Stellung der Stadt Brandis im föderalen System
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Einblick in den Haushalt

• Inhaltsverzeichnis
– Haushaltssatzung
– Gesamthaushalt
– Vorbericht, Erläuterungen und Kennzahlen
– Teilhaushalte
– Stellenplan
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Der kommunale Haushaltsplan

• Warum überhaupt ein kommunaler Haushalt?
– In Zahlen gegossenes Programm von Politik und 

Verwaltung
– Bindungswirkung nach innen und außen
– Kontrolle

• Transparenz
– grundsätzlich vorhanden
– vollständige Abbildung aller Aufgaben mit den dazu 

gehörigen Einnahmen und Ausgaben (Erlösen und 
Aufwendungen) im Ist-Zustand und Plan

• Komplexität
– deutlich höher als in der Privatwirtschaft
– Folge der Bildungs- und Kontrollfunktion
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Der kommunale Haushaltsplan

• Bestandteile
– Haushaltssatzung

• sehr knapp, nur wichtigste Informationen
– Haushaltsplan

• sehr umfangreich
• Darstellung aller zahlungs- und ergebniswirksamen Vorgänge
• enthält Ist-Abrechnungen und vorläufiges Ergebnis der 

Vorjahre sowie Planansätze für das Haushaltsjahr
– Übersichten
– Wirtschaftspläne kommunaler Unternehmen (separat)
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Der kommunale Haushaltsplan

• „alte Welt“ der Kameralistik
• Einnahmen und Ausgaben
• nur Zahlungen berücksichtigt

• Ziel: ausgeglichener Finanzierungssaldo
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Verwaltungshaushalt
Einnahmen Ausgaben

Vermögenshaushalt
Einnahmen Ausgaben

Bereinigte Einnahmen*
./. Bereinigte Ausgaben*
= Finanzierungssaldo

* ohne besondere Finanzierungsvorgänge

Kredite

Rücklagen
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Der kommunale Haushaltsplan

• „neue Welt der Doppik“
• Doppelte Buchführung in Konten
• Orientierung am Ressourcenverbrauchs-

konzept, finanzielle Nachaltigkeit
• sog. Dreikomponentenrechnung

– Bilanz
– Ergebnisrechnung
– Finanzrechnung

• Finanzrechnung
– ist vergleichbar zur „alten“ kameralistischen Rechnung

• Bilanz
– Aufstellung des Vermögens und der Schulden

• Ergebnisrechnung
– Erlöse und Aufwendungen nach dem 

Ressourcenverbrauchskonzept
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Der kommunale Haushaltsplan
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Ergebnisrechnung
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Umlaufvermögen Rückstellungen

Liquide Mittel Kredite

Bilanz
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Ergebnis- und Finanzhaushalt

• im laufenden Geschäft sind Einnahmen/Erlöse und 
Ausgaben/Aufwendungen oftmals identisch

• Aufwand ohne Zahlungen
– Bildung von Rückstellungen (Pensionsrückstellungen für 

kommunale Beamte)
– Abschreibungen (Abnutzung des Anlagevermögens über die 

Zeit)
• Erlöse ohne Zahlungen

– verhängte, aber noch nicht gezahlte Bußgelder
– Auflösung von Rückstellungen

• Zahlungen ohne Aufwand
– Investitionen, Kredittilgung, Zuführung an Rücklage

• Zahlungen ohne Erlös
– Kreditaufnahme, Entnahme aus Rücklage
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Alte und neue Begriffe

• Produkte statt Abschnitt und Unterabschnitte
– landesindividuelle Regelungen
– Spielraum für die einzelnen Kommunen

• Verpflichtungsermächtigung
– Zahlungsverpflichtungen über den Haushaltsplan hinaus 

(bedeutsam bei mehrjährigen Investitionen)

• Rückstellungen und Rücklagen
– Rückstellungen belasten das Ergebnis (Aufwand ohne Zahlung)
– Rücklagen sind eine Art der Ergebnisverwendung
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Struktur der Ergebnis- und Finanzrechnung
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Ergebnisrechnung Finanzrechnung

Ordentliche Erträge Einzahlungen lfd. Verw.-tätigkeit

./. ordentliche Aufwendungen ./. Auszahlungen lfd. Verw.tätigkeit

= ordentliches Ergebnis = Saldo lfd. Verw.-tätigkeit

+ außerordentliches Ergebnis + Einzahlungen für Investitionstätigkeit

= Gesamtergebnis ./. Auszahlungen für Investitionstätigkeit

(Ergebnisabdeckung) = Saldo aus Investitionstätigkeit

= Finanzierungsmittelüberschuss /-
fehlbetrag
+ Zahlungsmittelsaldo aus 
Finanzierungstätigkeit
= Veränderung des 
Zahlungsmittelbestandes
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Investitionen – Zahlung und Aufwand

• laufender Haushaltsüberschuss von 100 Euro
• Investition in Höhe von 1.000€, 4 Jahre Nutzung, lineare Abschreibung
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Jahr 1 2 3 4 5 6
Finanzrechnung
lfd. Einnahmen 1000 1000 1000 1000 1000 1000
lfd. Ausgaben 900 900 900 900 900 900
Investition 0 1000 0 0 0 0
Fördermittel 0 500 0 0 0 0

Finanzierungssaldo 100 -400 100 100 100 100

Kredit/Rücklage 100 -300 -200 -100 0 100

Ergebnisrechnung
lfd. Erträge 1000 1000 1000 1000 1000 1000
lfd. Aufwendungen 900 900 900 900 900 900
Abschreibungen 0 250 250 250 250 0
Sonderposten 
Fördermittel 0 125 125 125 125 0

ordentliches Ergebnis 100 -25 -25 -25 -25 100

Eigenkapital/Rücklage 100 75 50 25 0 100

Dipl.-Vw./Dipl.-Kfm. Mario Hesse6. November 2014

Strukturierung des Haushalts
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Quelle: Stadt Leipzig
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• Produkte definieren Leistungen oder eine Gruppe von Leistungen, für 
die innerhalb und außerhalb der Verwaltung eine Nachfrage besteht.

• Die Produktbereiche und einzelne Produktgruppen werden verbindlich 
durch den kommunalen

• Produktrahmen vorgegeben. Durch die Kommune frei gestaltbar sind 
die Bildung der Produktgruppen und die der jeweiligen Produkte.
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• Produkte

Quelle: Sächsisches Staatsministerium des Innern

Dipl.-Vw./Dipl.-Kfm. Mario Hesse6. November 2014

• Produkte• Produkte
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Quelle: Sächsisches Staatsministerium des Innern
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Produkte
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Quelle: Stadt Leipzig
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Produkte
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Quelle: Stadt Leipzig
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Kontenklassen (KK)

KK Beschreibung Verwendung
0 Immaterielle Vermögensgegenstände,

Sachanlagevermögen und Vorratsvermögen 

Bilanz
1 Finanzvermögen und aktive 

Rechnungsabgrenzung 
2 Kapitalposition, Sonderposten, 

Verbindlichkeiten, Rückstellungen und Passive 
Rechnungsabgrenzungsposten 

3 Ordentliche Erträge 
Ergebnis-
rechnung4 Ordentliche Aufwendungen 

5 Außerordentliche Erträge oder Aufwendungen 
6 Einzahlungen Finanz-

rechnung7 Auszahlungen
8 Abschlusskonten
9 Kosten- und Leistungsrechnung 
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Kontenübersicht
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Quelle: Stadt Leipzig
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Kontenübersicht
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Produktplan
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Quelle: Stadt Leipzig
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Produktplan
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Quelle: Stadt Leipzig
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Zusammenfassung

• mehrdimensionale Darstellung
– Produkte
– Ergebnisrechnung
– Finanzrechnung
– Planjahre
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Produkt 2014 2015 2016
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